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Aufbrechen der Kruste 
(metaphorisch)

Um die Stadtkruste im metaphorischen Sinne aufzubre-
chen, muss der öffentliche Raum sowohl in seinen objekt-
spezifischen als auch in seinen räumlichen und zeitlichen 
Strukturen dynamisch und transformierbar gedacht wer-
den.

Temporäre Raumstrukturen, welche die Determinierung 
des bestehenden Strassenraumes überlagern, ermögli-
chen eine situative Bespielung eines Ortes und erlauben 
eine räumliche und zeitliche Mehrfachlesbarkeit.

Der eigene Eingriff in den öffentlichen Raum und die selbst 
erschaffenen Raumformen erzeugt eine emotionale Bezie-
hung zu ebendiesen. Dadurch wird das Verantwortungs-
bewusstsein gegenüber dem öffentlichen Raum gebildet. 

Eine aktive Moderation des angeeigneten Raumes wird 
aufgrund des gesteigerten Konfliktpotentials – hervorge-
bracht durch die Mehrfachnutzbarkeit des öffentlichen 
Raumes – unumgänglich.

Durch den subversiven Akt des Besetzens eines Ortes 
wird ein konstitutives Moment der Unverfügbarkeit frei-
gesetzt.

Das Aufbrechen der Stadtkruste im wörtlichen Sinne stellt 
den Initialmoment des partizipativen Akts dar. Mittels ei-
nes mit Ausrüstung beladenen Wagens (siehe Zeichnung 
auf Blatt 3) können sogenannte Hülsenrohlinge im Stadt-
raum platziert werden.

Die Hülsenrohlinge dienen als Fundament im asphaltier-
ten Bereich des Stadtraumes für den Pfahl.

Der Pfahl kann ohne Hülse in unversiegelte Flächen ge-
setzt werden.

Pfah l

h  =  2400 mm (2900 mm)
∅ = 80  mm (65  mm)

Mater ia l :  St ah l  feuer verz inkt

Hülsenroh l ing

h =  6 0 0  m m 
∅ innen =  70  mm

Mater ia l :  St ah l  feuer verz inkt

Abb. 9: Charles Eisen: Fron-
tispiz zu Laugiers ‚Essai sur 
l’architecture‘, 1755

Abb. 10: The Vatican Obe-
lisk, Künstler unbekannt. 
Publiziert in Antonio Laf-
reri‘s Speculum Romanae 
Magnificentiae (16. Jahr-
hundert)

Abb. 11: Neil Armstrong neben 
der amerikanischen Flagge auf dem 
Mond – 1969


